
              
Tu es prêt pour l’avenir?  

      – Bist du bereit für die Zukunft? 

 

 
Wir hoffen, dir 
einige Informati-
onen genannt zu 
haben, die dir 
deine Wahl er-
leichtern.  
 

Wichtig ist aber folgender Grundsatz:  
 
Entscheide nach deinen persönlichen 
Vorlieben und wähle, was DU gerne 
machst. 
 
Wir wünschen dir so oder so:  
Viel Spaß! 
 

 

Wahl der zweiten Fremdsprache  

 
  … oder warum ich  
 

FRANZÖSISCH  
 

                    wählen sollte... 
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J‘adore le 
J‘adore le 

français! 
français!   



 
Das Erlernen der französischen Sprache 
erfordert Zeit. Deshalb empfiehlt es sich, 
in Klasse 6 Französisch zu wählen.  
 

Je jünger du bist, desto 
leichter fällt es dir, eine 
Fremdsprache zu lernen. 
Natürlich hält die Spra-
che auch Hürden für dich 
bereit, die du aber mit 
einem gewissen Lernauf-
wand überwinden kannst.  

 
Im Unterschied zu Latein musst du die 
Sprache auch mündlich beherrschen, was 
du durch einen einsprachigen Unterricht 
mit deinem Französischlehrer lernst.  
Dafür kannst du aber auch an aktuellen 
Unterrichtsprojekten wie Brieffreund-
schaften teilnehmen und andere französi-
sche Jugendliche kennenlernen. 
 
Schließlich gibt es noch das DELF 
(Diplôme d’Études en Langue Française), 
das einzig national und international an-
erkannte Sprachdiplom für Französisch 
als Fremdsprache. Es handelt sich dabei 
um eine freiwillige Sprachprüfung, die, ab 
Klasse 7 am HHG vorbereitet, abgelegt 
werden kann. Mit diesem Diplom können 
die Berufsaussichten verbessert werden.  

Entscheide dich für... 

Französisch ist eine gesprochene, leben-
dige Sprache. Du kannst das Gelernte also 
praktisch anwenden, z.B. wenn du nach 
Frankreich in den Urlaub fährst (nach Pa-
ris oder an die Côte d’Azur...). 
 

Französisch wird nicht nur in Frankreich 
gesprochen, sondern auch in anderen 
Ländern wie Belgien, Schweiz, Luxem-
burg, Kanada, Afrika oder sogar in Län-
dern der Karibik wie Martinique oder Gu-
adeloupe. 
 

Französisch ist eine 
wesentliche Qualifika-
tion in Ausbildung und 
Beruf.  
Woran Liegt das? 

 

Frankreich und Deutschland sind jeweils 
die wichtigsten Handelspartner füreinan-
der. Viele französische Unternehmen ha-
ben Filialen in Deutschland und anders-
herum. Um dort arbeiten zu können, 
muss man häufig Französisch sprechen 
und schreiben können. 
 

Frankreich ist neben Deutschland die 
größte EU-Nation. Französisch ist nach 
Deutsch die am meisten gesprochene 
Muttersprache in Europa. Viele Unterneh-
men suchen daher immer mehr Mitarbei-
ter mit Französischkenntnissen. 

 

 
Französisch ist Arbeits- und Amtsspra-

che in über 30 Ländern auf 
der ganzen Welt und vielen 
Organisationen (UNO, EU, 
UNESCO, NATO, IOC...). 
Von mehr als 180 Millionen 
Menschen wird Französisch 
gesprochen. Es kann nicht 

schaden, einer davon zu werden. 
 

Französisch stellt eine Brücke her zu 
weiteren romanischen Sprachen (Italie-
nisch, Spanisch, Portugiesisch). Diese 
können mit Vorkenntnissen aus dem 
Französischen leichter erlernt werden. 
 

Französisch eröffnet 
den Zugang zu einer 
der interessantesten 
Kulturen der Welt: 
l’art de vivre, die fran-
zösische Literatur mit 
Molière, Baudelaire, 
Rimbaud oder das Kino, die Musik und 
nicht zuletzt die französische Küche 
(„Essen wie Gott in 
Frankreich!“). 
 

Französisch ist einfach 
eine klangvolle Sprache 
– sie gilt nicht umsonst 
als Sprache der Liebe! 

Musiker „Stromae“ 

Französisch - immer eine gute Wahl! 

David Guetta 

Karim Benzema 


